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1. Ein Grundsatz 
 
Ein Grundsatz zu Verantwortung, Organisation und digitalen Arbeitsräumen. 
 
Digitale Arbeitsweisen verändern nicht nur Technologien, sondern vor allem organisatorische  
Verantwortung. Je stärker Informationen, Prozesse und Zusammenarbeit digital erfolgen, desto wichtiger 
werden klare Zuständigkeiten, nachvollziehbare Regeln und verbindliche organisatorische Strukturen. 
 
Gerade im Umfeld digitaler Arbeitsräume entsteht häufig die Erwartung, dass organisatorische Struktur 
bereits durch die Einführung digitaler Plattformen entsteht. In der Praxis zeigt sich jedoch häufig das Ge-
genteil: Ohne klare Governance entwickeln Organisationen unterschiedliche Arbeitsweisen, parallele In-
formationsstrukturen und uneinheitliche Verantwortlichkeiten. 
 
Technologie kann Zusammenarbeit unterstützen. Sie definiert jedoch nicht automatisch: 
 
• Wer Verantwortung für Informationen trägt. 
• Welche Prozesse verbindlich gelten. 
• Wie Entscheidungen nachvollziehbar dokumentiert werden. 
• Welche Standards organisationsweit eingehalten werden müssen. 
• Wie Informationen langfristig geführt und gepflegt werden. 
• Wie digitale Zusammenarbeit organisatorisch funktioniert. 
 
Dadurch entstehen häufig: 
 
• unklare Verantwortlichkeiten 
• unterschiedliche Arbeitsweisen 
• parallele Organisationslogiken 
• fehlende Standards 
• uneinheitliche Informationsqualität 
• eingeschränkte Nachvollziehbarkeit 
 
Besonders in langfristig nutzbaren Informationsräumen wird Governance deshalb zu einer zentralen  
organisatorischen Grundlage. Strukturierte digitale Arbeitsweisen entstehen nicht primär durch  
Technologie, sondern durch klare Rollen, definierte Verantwortlichkeiten und organisationsweit  
abgestimmte Spielregeln. 
 
Erst wenn Organisationen festlegen, wie Zusammenarbeit organisiert wird, welche Standards gelten und 
wie Verantwortung im digitalen Raum wahrgenommen wird, entsteht aus einer technischen Plattform ein 
stabiler digitaler Arbeitsraum. 
 
Die Einführung digitaler Arbeitsweisen beginnt deshalb nicht primär mit Technologie, sondern mit orga-
nisatorischer Klarheit. 
 



 

 

Im Zentrum steht dabei nicht die technische Frage «Welche Plattform wird eingesetzt?» sondern vielmehr 
die organisatorische Frage «Wie müssen Verantwortung, Prozesse und Zusammenarbeit organisiert wer-
den, damit digitale Arbeitsweisen langfristig funktionieren?» 
 
Erst auf dieser Grundlage entstehen nachvollziehbare Prozesse, verbindliche Arbeitsweisen sowie lang-
fristig nutzbare digitale Arbeitsräume. 
 
• Technologie bildet dabei die Grundlage. 
• Governance schafft jedoch erst organisatorische Stabilität. 
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